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Es schrieb Heinz Erhardt dereinst schon –

Und der war wohl ganz großer Clown! 

(Wie „Klon“ zu lesen – und nicht „Clown“ –

Sonst stünd’ ja oben „dereinst schaun“) –

„Wer dachte, dass zum Osterfest

Die Adelheid mich sitzen lässt?

Nun freu ich mich auf Pfingsten –

Nicht im Geringsten!“

Was ist es, was zu Pfingsten fehlt,

Den Heinz (und Ludwig) Erhardt quält?

Uns mangelt handfestes Symbol!

„Heiliger Geist“ – klingt hohl – nach Kohl…

Den Hasen kann man greifen!

Nur klappt dies meistens kaum…

Der rennt stets flotten Reifen –

Ganz anders - Tannenbaum….

Was nützt die schönste Religion,

wenn fehlt die Umsatz – Tradition?

So was wie „Halloween“; en gros –

Auch für die Alten – Wirtschaft froh!

Dass Pfingstfest nimmer länger fristet

Sein karges Dasein – NACHGERRRÜSTET!

Ob Geist, ob Ochse; ganz egal:

Das füllt die Lücke im Quartal!

Ist „Geist“ auch geistig unbeliebt –

Es „Geist“ als Alkohol doch gibt…

Angeblich manch Familienfest

Be – geistert nur sich tragen lässt…

Dann jauchzet auf die Industrie:

Heiliger Geist! Komm, du Genie!

Statt Ostereiern, statt Lebkuchen –

Kann „Geisterzungen“ man versuchen!

(Wie „Katzenzungen“ – nur halt neuer –

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/7/Anlaesse/30216/Pfingst+NEU+Rosen/


Und GARANTIERT dreimal so teuer!)
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